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Exklusiv: Das letzte Interview vor dem Rauswurf*

Die verwählte Bundesrätin

Die SVP-Strategie der Verbrämung ist gescheitert:

Eveline Widmer nähert sich nach wie vor
ohne jegliche Scheu dem Berner Bundeshaus.
Eine Heraufstufung vom Problem- zum Risiko-

schlumpferscheint unausweichlich. Nun nimmt
die Bündnerin erstmals ehrlich Stellung.

Nebelspalter: Frau Bundesrätin,...
Eveline Widmer-Schlumpf: «Gewählte
Bundesrätin», bitte, «gewählte Bundesrätin».
Nebelspalter: Frau gewählte Bundesrätin,
haben Sie mit Moment! Warum
gewählte) Bundesrätin?
Eveline Widmer-Schlumpf: Damit Sie mich
nicht mit den abgewählten Bundesrätinnen

und Bundesräten verwechseln.
Nebelspalter: Sollen wir Sie nichtvielleicht
lieber mit «Frau durchgewählte» oder mit
«Frau die Wahl angenommene» oder
einfach mit «angenommene Bundesrätin»
anreden?
Eveline Widmer-Schlumpf: Ich bin eine
gewählte Bundesräün!

Ist die SVP-Parteileitung

von Hodler inspiriert?:
Sollte man für den Diebstahl

des Holzfällers aus Blochers

Sammlung vielleicht sogar
eine Belohnung aussetzen?

Nebelspalter: Na gut.
Frau gewählte
Bundesrätin, haben Sie

mit der Annahme
Ihrer Wahl nicht einen
Steinbock geschossen?

Eveline Widmer-
Schlumpf: Wir Bündner

schiessen keine Böcke, sondern
Bären.

Nebelspalter: Ich dachte, die bindet Ihr den
Zürchern auf.
Eveline Widmer-Schlumpf: Wir binden
nicht, wir verbinden.
Nebelspalter: Parteien?
Eveline Widmer-Schlumpf: Ja.

Nebelspalter: Wie?
EvelineWidmer-Schlumpf: Meistens telefonisch.

Nebelspalter: Andere Bundesrätinnen sind
schon wegen des falschen Telefonates aus
dem Bundesrat rausgeflogen. Sie sind mit
einem falschen Telefonat erst in den
Bundesrat reingekommen.
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Andreas Thiel

Eveline Widmer-Schlumpf: Die Wahl war
legal.

Nebelspalter: Legal ja, aber war sie auch
recht?
Eveline Widmer-Schlumpf: Mir war sie
recht.
Nebelspalter: Ihre Stimmen kamen aber
alle von links.
Eveline Widmer-Schlumpf: Sehen Sie? Die
linken sind gar nicht so schlecht, wie die
anderen immer sagen.
Nebelspalter: Das Ganze ging aber nur mit
linken und nicht mit rechten Dingen zu.
Eveline Widmer-Schlumpf: Sie denken, das

Ganze war ein Missverständnis?
Nebelspalter: Das kann man so nicht
sagen.

EveuneWidmer-Schlumpf: dass das Ganze

ein Missverständnis war?
Nebelspalter: Nein, dass ich das denke.
Eveline Widmer-Schlumpf: Aber ich bin
doch gewählt!
Nebelspalter: Ja, Frau gewählte Bundesrätin,

aber da gibt es einige Leute, die Sie

wieder aus dem Bundesrat raushaben
wollen.
Eveune Widmer-Schlumpf: Ich habe auch
viele Freunde, die möchten, dass ich
Bundesrätin bleibe.
Nebelspalter: Das werden aber kaum
Parteifreunde sein.
Eveune Widmer-Schlumpf: Was Freunde
anbelangt, bin ich unparteiisch.
Nebelspalter: Das ist sehr löblich für eine
Justizministerin.
Eveune Widmer-Schlumpf: Ja, die Augen
verbunden, das Schwert in der Hand...
Nebelspalter: Und was ist mit der Waage?
Eveline Widmer-Schlumpf: Welche Waage?
Nebelspalter: Die Justitia hat doch auch
noch eine Waage.
Eveune Widmer-Schlumpf: Ich wäge nicht
ab.

Nebelspalter: Sie wiegeln lieber.
Eveune Widmer-Schlumpf: Ich wiegle nicht,
ich weigere...
Nebelspalter: Sie geben...
Eveune Widmer-Schlumpf: Ich gebe nicht,
ich nehme...
Nebelspalter: Zu?
Eveline Widmer-Schlumpf: Nein, ab.
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Nebelspalter: Sie nehmen ab?

Eveune Widmer-Schlumpf: Und an.
Nebelspalter: Sie nehmen ab und an?

Eveune Widmer-Schlumpf: Ab und zu.
Nebelspalter: Frau gewählte Bundesrätin,
warum nahmen Sie Ihre Wahl vom
politischen Gegner an?

Eveune Widmer-Schlumpf: Manchmal muss
man sich vom politischen Gegner halt
schlagen lassen.
Nebelspalter: Sie haben aber Ihre eigene
Partei hintergangen.
Eveune Widmer-Schlumpf: Nicht möglich.
Ich würde nie was tun, das der CVP schadet.

Nebelspalter: Sie sind bei der SVP.

Eveune Widmer-Schlumpf: ja genau, was
der SP schaden könnte!
Nebelspalter: Und die SVP?

Eveune Widmer-Schlumpf: Was soll mit der
SVP sein? Der Kuckuck soll sie holen! Sie

können mich mal mit Ihrer SVP...

Nebelspalter: Sie sind doch bei der SVP.

EvelineWidmer-Schlumpf: Ah, sümmt. Wie
war die Frage?
Nebelspalter: Frau gewählte Bundesrätin...
hm... müsste man Sie nicht eher mit
«verwählte Bundesrätin» anreden?
Eveune Widmer-Schlumpf: Das würde ja
dann heissen, ich sei falsch verbunden...
Nebelspalter: Waren Sie ja auch; mit der
falschen Partei...
Eveune Widmer-Schlumpf: Was wollen Sie

damit sagen?
Nebelspalter: Sie haben mit Andrea Häm-
merle von der SP telefoniert.
Eveune Widmer-Schlumpf: Was? Andrea
Hämmerle ist bei der SP?

Nebelspalter: Ja.

Eveune Widmer-Schlumpf: Das erklärt
einiges

*der <Nebelspalter>-Telefonnummer aus dem
Handy-Speicher der Justizministerin.
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